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Gemeindeversammlung 
 

Protokoll der 

 

Gemeindeversammlung vom 

Dienstag, 2. Dezember 2025, 20.00 – 20.20 Uhr 

im alten Schulhaus Wiggiswil 

 

 

 

Anwesend Bühlmann Theo, Vorsitz 

 Heuberger Philip 

 Hüsser Peter 

 Moser Franziska 

 Stucki Lorenz 

 Studer Sabrina, Protokoll 

 

Entschuldigt - 

 

Stimmenzähler Rufer Fritz 

 

Anzahl Stimmberechtigte 70 

 

Anwesende Stimmberechtigte 19 

 

Absolutes Mehr 10 

 

Personen ohne Stimmrecht Studer Sabrina, Gemeindeverwalterin 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2025 wurde während 30 Tagen bei der 

Gemeindeverwaltung öffentlich aufgelegt. Die Auflage wurde ordnungsgemäss im Amtsanzei-

ger Fraubrunnen publiziert. Es wurden keine Einsprachen eingereicht und laut Regierungs-

statthalteramt ging keine Beschwerde gegen die Gemeindeversammlungsbeschlüsse ein. 

 

Die Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2025 wurde ordnungsgemäss im Fraubrunner 

Anzeiger Nr. 44 vom 31. Oktober 2025 und im Infoblatt 2025-2 publiziert. 

 

 



Protokoll Gemeindeversammlung 
vom 2. Dezember 2025 

 

Die Akten zu Traktandum 1 lagen bei der Gemeindeverwaltung Deisswil 30 Tage vor der Ver-

sammlung öffentlich auf. Diese konnten während den Schalteröffnungszeiten eingesehen 

oder per Mail in digitaler Form bestellt werden. 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt spätestens 7 Tage nach der Versammlung wäh-

rend 30 Tagen öffentlich auf. Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim Gemein-

derat erhoben werden. 

 

Allfällige Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach der Ver-

sammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt einzureichen. Wer 

pflichtwidrig nicht anlässlich der Versammlung rügt, kann einen gefassten Beschluss nachträg-

lich nicht mehr anfechten. 

 

Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer ab 18 Jahren, die mindestens seit 

drei Monaten in der Gemeinde Deisswil angemeldet sind. Das Stimmrecht wird von keiner 

Person bestritten. 

 

 

 

Der Gemeindepräsident Die Gemeindeverwalterin 

 

 

 

Theo Bühlmann Sabrina Studer 
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Traktandenliste 

 

 

1 Budget 2026 

 - Genehmigung Budget 2026 

 - Festsetzung der Steueranlage, der Liegenschaftssteuer und 

 der Ersatzabgabe Feuerwehr 

 

2 Wahl Mitglied Rechnungsprüfungskommission 

 

3 Verschiedenes 

 

 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
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vom 2. Dezember 2025 

1 Budget 2026 

 

Bericht 

Das Ergebnis des Budgets 2026 sieht wie folgt aus: 

 
Gesamthaushalt 
Aufwand Fr. 383’160.00 
Ertrag Fr. 373’880.00 
Aufwandüberschuss Fr. 9’280.00 
 
davon 
Allgemeiner Haushalt 
Aufwand Fr. 285’400.00 
Ertrag Fr. 291’985.00 
Ertragsüberschuss Fr. 6’585.00 
 
Feuerwehr 
Aufwand Fr. 25’325.00 
Ertrag Fr. 17’550.00 
Aufwandüberschuss Fr. 7’775.00 
 
Abwasserentsorgung 
Aufwand Fr. 66’425.00 
Ertrag Fr. 60’305.00 
Aufwandüberschuss Fr. 6’120.00 
 
Abfall 
Aufwand Fr. 6’010.00 
Ertrag Fr. 4’040.00 
Aufwandüberschuss Fr. 1’970.00 
 

Es sind keine Investitionsausgaben geplant. 

 

Im Bereich Abwasser wurden im Rahmen des Budgetprozesses die Gebühren überprüft und 

nochmals gesenkt. 

 

Finanzielles 

Das Budget dient als Grundlage für die Ausgaben im Rechnungsjahr 2026. 

 

Diskussion 

Sabrina Studer stellt das Ergebnis des Budget 2026 vor und erläutert die Gebührenanpassung 

im Bereich Abwasser ab 2026 und der voraussichtlichen Gebührenerhöhung im Bereich Abfall 

ab 2027. 

 

 

 



Protokoll Gemeindeversammlung 
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Beschluss 

Die Gemeindeversammlung beschliesst folgendes: 

- Festsetzung der Steueranlage auf das 0.89-fache des gesetzlichen Einheitssatzes (unverän-

dert). 

- Festsetzung der Liegenschaftssteuer auf 1,3 Promille des amtlichen Wertes (unverändert). 

- Festsetzung Ersatzabgabe Feuerwehr auf 10% des Kantonssteuer-betrages, mind. Fr. 50.00 

und max. Fr. 450.00 (unverändert). 

- Genehmigung Budget 2026 mit einem Aufwandüberschuss im Gesamthaushalt von 

Fr. 9’280.00, zusammengesetzt aus oben genannten Ergebnissen des Allgemeinen Haus-

halts sowie der beiden Spezialfinanzierungen Abwasser und Abfall. 
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2 Wahl Mitglied Rechnungsprüfungskommission 

 

Bericht 

Caroline Ruch ist aufgrund ihres Wegzugs per 30. Juni 2025 aus der Rechnungsprüfungskom-

mission ausgetreten. Der Gemeinderat hat sich auf die Suche nach einer/einem Nachfol-

ger/in gemacht. Gemäss Artikel 3 des Organisationsreglements der Gemeinde Deisswil wählt 

die Versammlung das Rechnungsprüfungsorgan. Deshalb schlägt der Gemeinderat der Ver-

sammlung folgende Personen zur Wahl vor: 

 

Jürg Wampfler, Dorf 10A, Deisswil 

 

Wir danken Caroline Ruch für ihren Einsatz als Rechnungsrevisorin der Gemeinde Deisswil. 

 

Erwägungen 

Aus der Versammlung werden keine weiteren Wahlvorschläge unterbreitet. 

 

Beschluss 

- Die Stimmberechtigten wählen Jürg Wampfler als Mitglied der Rechnungsprüfungskom-

mission rückwirkend ab 1. Juli 2025. 
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3 Verschiedenes 

 

Aus dem Gemeinderat: 

Theo Bühlmann übergibt das Wort an Peter Hüsser. 

 

Peter Hüsser: 

- Die Sirene wird vom Feuerwehrmagazin auf das Schützenhaus versetzt. Termin ist voraus-

sichtlich Q1/2026 

- Es erfolgte eine Einladung durch die Regionalkonferenz Bern-Mittelland zu einer Pro-

jekteingabe im Bereich Dorfentwicklung. Die Gemeinderäte Deisswil und Wiggiswil haben 

das alte Schulhaus vorgeschlagen, um zu eruiren, wie das Objekt in Zukunft rentabel und 

zonenkonform genutzt werden kann. Er weist auf die Mitwirkungsmöglichkeit hin. 

 

Theo Bühlmann: 

- Information zum Thema PFAS bezüglich erhöhter Werte, welches im ganzen Kanton vor-

handen ist. Der Gemeinderat hat entschieden, dass das Wasser der öffentlichen Brunnen 

kein Trinkwasser ist; die Brunnen werden entsprechend angeschrieben. 

 

Aus der Bevölkerung: 

Hansruedi Jenni: 

Publikation Leuchtreklame bei FF Frischfleisch AG. L+P musste die Leuchtreklame demontie-

ren und nun soll wieder eine Leuchtreklame hin. Theo Bühlmann erklärt, dass der Gemeinde-

rat die Baubewilligung unter Vorbehalt von Einsprachen und mit der Auflage, dass das Licht 

nicht nach Norden abstrahlen darf, erteilt. Die Familie Jenni fordert die Versammlung auf, 

möglichst viele Einsprachen einzureichen. 

 

Fritz Rufer: 

Er erfragt die Zuständigkeit des Unterhalts vom Biotop Richtung Moosaffoltern. Diejenige Per-

son, welche sich bisher darum gekümmert hat, hat die Pflege nun an einem Verein übergeben. 

Dieser Verein hat die Zustimmung der Gemeinde. Dieses Jahr wurde noch keine Unterhaltsar-

beiten getätigt und es beginnt wieder zu überwachsen. Lorenz Stucki wird sich darum küm-

mern. 

 

Die nächste Gemeindeversammlung findet statt am: Dienstag, 9. Juni 2026 um 20.00 Uhr 

 


